
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Teilnahmeanträge

1.1 Eignungs- und
Teilnahmeantragsprüfung

1.1.1 Eignungskriterien

1.1.1.1 Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

A 1.1.1.1.1 Handelsregisterauszug
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der Befähigung und
Erlaubnis zur Berufsausübung müssen
folgende Unterlagen vorgelegt werden:
Nachweis über die Eintragung in einem
Berufs- oder Handelsregister (z.B.
Handelsregisterauszug) oder sonstige
Bescheinigung oder Erklärung i.S. von
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU, wenn
dies nach den Rechtsvorschriften des
jeweiligen Niederlassungs- bzw.
Herkunftsstaates Voraussetzung für die
erlaubte Berufsausübung ist.
Der Nachweis darf nicht älter als 6 Monate
vor Veröffentlichung der EU-
Bekanntmachung/Aufforderung zur
Angebotsabgabe sein.

Hinweis: Der Bieter/jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/jeder
Unterauftragnehmer muss eine eigene
Erklärung (möglichst nummeriert als
Anlage) abgeben.

Antwortmöglichkeit des Bieters,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, lt. Anlage(n) Nr. 11 liegt diese dem
Angebot bei.
- Nein

Der Nachweis ist vom Bieter zusammen mit
dem Angebot einzureichen.
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A 1.1.1.1.2 Betriebshaftpflichtversicherung /
Berufshaftpflichtversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfähigkeit müssen
folgende Unterlagen vorgelegt werden:
Erklärung zur laufenden Unterhaltung einer
Versicherung
(Betriebshaftpflicht-/Berufshaftpflichtversich
erung) mit folgendem Deckungsumfang:
o Für Sach- und Personenschäden bis zu
2.000.000 Euro je Schadensereignis
o Für Vermögensschäden bis zu 1.000.000
Euro je Schadensereignis

Der Nachweis ist durch Einreichung der
vom Versicherer ausgefüllten und signierten
Anlage "Erklärung zur laufenden
Unterhaltung einer Versicherung" zu
erbringen. Diese ist zugleich vom Bieter zu
signieren.

Sollte die Dauer des angegebenen
Versicherungsvertrages die Vertragsdauer
(einschließlich etwaiger Verlängerungen)
der ausgeschriebenen Leistung nicht
abdecken, erklärt der Bieter mit seiner
Signatur, dass er die Versicherung
entsprechend der Laufzeit des Vertrags
verlängern wird.

Soweit die aktuelle Deckungssumme zum
Zeitpunkt des Angebotes niedriger ist als
die in diesem Dokument jeweils
vorgegebene Summe, erklärt der Bieter mit
dem Ankreuzen des unterstehenden Feldes
sowie seiner Signatur, dass im Falle der
Zuschlagserteilung eine Erhöhung auf die
geforderte Deckungssumme spätestens
eine Woche nach Zuschlagserteilung erfolgt
und diese gegenüber dem Auftraggeber
durch Vorlage geeigneter Dokumentation
unaufgefordert nachgewiesen wird.

Sollte es dem Bieter nicht möglich sein, den
o. g. Nachweis ("Erklärung zur laufenden
Unterhaltung einer Versicherung") als
Alternative 1 zur Erklärung vom Versicherer
ausgefüllt einzureichen, dann ist der
Nachweis wie folgt zu erbringen:

Durch Einreichen einer Kopie des
Versicherungsscheines oder gleichwertig,
aus der die Angaben zur Versicherung
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gem. den Ziffern 1- 7 des Nachweises
("Erklärung zur laufenden Unterhaltung
einer Versicherung") ausdrücklich
hervorgehen. Ergänzend bestätigt der
Bieter mit seiner Signatur die aktuelle
Gültigkeit seiner Versicherung. Der Bieter
hat diesen Nachweis ebenfalls als Anlage
10 zu kennzeichnen.

Hinweis: Für den Bewerber und jeden
Unterauftragnehmer, der im Rahmen von
Eignungsleihe hinsichtlich der geforderten
Versicherung eingesetzt wird, muss ein
eigener Nachweis/eine eigene Erklärung
(möglichst nummeriert als Anlage)
eingereicht werden.
Im Falle von Bietergemeinschaften ist es
ausreichend, wenn der Nachweis/die
Erklärung für ein Mitglied der Gemeinschaft
eingereicht wird.

Antwortmöglichkeit des Bieters,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, lt. Anlage(n) Nr. 10 liegt diese dem
Angebot bei. Die geforderten
Deckungssummen werden erfüllt.
- Ja, lt. Anlage(n) Nr. 10 liegt diese dem
Angebot bei. Die geforderten
Deckungssummen werden aktuell nicht
erfüllt. Die Zusicherung zur Erhöhung der
Deckungssummen im Zuschlagsfall liegt
bei.
- Nein

Der Nachweis ist vom Bieter zusammen mit
dem Angebot einzureichen.

A 1.1.1.1.3 Mindestumsatz
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfähigkeit müssen
folgende Unterlagen vorgelegt werden:
Bestätigung des Mindestumsatzes bezogen
auf den Leistungsgegenstand für die letzten
abgelaufenen Geschäftsjahre (2023, 2022
und 2021) von jährlich >10 Mio. €.

Hinweis:
Für den Bieter und für jeden
Unterauftragnehmer, der bezüglich des
geforderten Mindestumsatzes im Rahmen
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von
Eignungsleihe eingesetzt wird, muss ein
eigener
Nachweis (möglichst nummeriert
als Anlage) eingereicht werden.
Bei Bietergemeinschaften reicht es aus,
wenn der geforderte Nachweis für ein
Mitglied der Bietergemeinschaft eingereicht
wird.

Bei Bietergemeinschaften und beim Einsatz
von Unterauftragnehmern bei
Eignungsleihe bezüglich des
Mindestumsatzes sind die Werte getrennt
anzugeben, werden aber für die Wertung
addiert.

Antwortmöglichkeit des Bieters,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:

- Ja. Der Jahresumsatz unseres
Unternehmens bezogen auf den
Leistungsgegenstand für die letzten drei
abgelaufenen Geschäftsjahre
(2023/2022/2021) beträgt jeweils ________
€.
- Nein
Die Erklärung ist vom Bieter zusammen mit
dem Angebot einzureichen.

1.1.1.2 Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit

A 1.1.1.2.1 Referenzprojekte
(Ist Ausschlusskriterium)
Nachweis von mindestens vier (4)
Referenzprojekten (aus den letzten drei
Jahren: 2023, 2022, 2021) im Bereich
Konzeption und Realisierung von Employer
Branding-Kampagnen und/oder
Marketingkommunikation mit dem Ziel
Personalgewinnung oder
Arbeitgeberpositionierung. Die Konzeption
und Darstellung der Referenzen beinhalten
mindestens folgende Kapitel:

-Beschreibung der Ausgangslage und des
zu erreichenden Ziels
-Analyse (bestehend Wettbewerbs-,
Umfeld- und Zielgruppenanalyse)
-Zusammenfassendes Ergebnis der
Analyse
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-Darstellung des strategischen Ansatzes
-Beschreibung der umgesetzten
Maßnahmen inkl. zeitlicher
Maßnahmenplanung
-Erzielte Ergebnisse und Einordnung dieser
(Detailauswertung mit folgenden
Kennzahlen sind aufzuführen: CPC,
Reichweite, Verweildauer Karriereseite oder
Landingpage oder Stellenbörse)

Alle Referenzen müssen folgende Kriterien
erfüllen:
- Gesamtumfang der Projektreferenz:
mindestens 3.000 Zeichen mit Leerzeichen
plus ausführlicher und nachvollziehbarer
Darstellung des Projektauftrages, des
Kampagnenkonzeptes und der Umsetzung
anhand von redaktionellen und grafischen
Beispielen sowie Werbeanzeigen aus der
Kampagne
- Zeitraum des Referenzprojektes mit
Angabe von Monat und Jahr
- Umfang in Personentagen
- Kampagnenvolumen in Euro (Bei
Organisationen, die aufgrund ihrer
Organisationsform keinen Umsatz
erwirtschaften, kann alternativ die Größe
der zur Verfügung stehenden
Haushaltsmittel der Organisation/Jahr
angegeben werden.)
- Laufzeit der Mediaschaltungen in Monaten
pro Kanal
- Umsatz des Auftraggebers
- Ansprechnerpartner*in des Auftrags (
Angaben zum Auftraggeber und
Ansprechpartner (zwingend anzugeben, um
eine entsprechende Prüfung vornehmen zu
können))
- Branche des Auftraggebers

Die Referenzen werden zur Reduzierung
der Teilnehmerzahl gem. § 51 VgV
verwendet. Die Bewertung der B-Kriterien
findet anhand der Kriterien im Dokument
"1619_Eignungskriterienkatalog
_B-Kriterien" statt. Eine Wertung ohne
diese Angaben kann nicht stattfinden.

Alle Referenzen sind geordnet nach den
Referenzen in einem Dokument
zusammenzufassen und in PDF-Form zur
Verfügung zu stellen.

1619-TB-Employer Branding 1619-TB-Employer Branding Nichtoffenes Verfahren

Fragebogen zur Eignungsprüfung Seite 5 von 14



Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

Es gelten folgende Mindestanforderungen:

- Mindestens zwei (2) der vier (4)
Referenzprojekte wurden für Kunden aus
dem IT-Dienstleistungs-/IT-Servicebereich
mit einem Umsatz >500 Mio. EUR
umgesetzt.
- Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte hat ein Schwerpunkt von
neuen Bewerber*innen. Im
Ergebnisreporting sind neben den oben
genannten Werten auch die erzielten
Bewerbungszahlen anzugeben. Hierbei
sind neben grafischen Beispielen der
Werbeassets auch die strategische
Ausplanung inkl. Mediaplanung und die
vorgelagerte Analyse mit darzustellen.
-Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte hat die Steigerung des
Bekanntheitsgrads des Auftragsgebers zum
Ziel. Dies wird durch die Veränderung der
Brandawareness des Auftraggebers
nachgewiesen. Hierbei sind neben
grafischen Beispielen der Werbeassets
auch die strategische Ausplanung inkl.
Mediaplanung und die vorgelagerte Analyse
mit darzustellen.
-Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte muss den Fokus auf einer
regionalen Kampagenaussteuerung haben
und dies in Darstellung und Maßnahmen
ersichtlich machen. Dabei kann es sich
auch um eine Teilkampagne in einer
deutschlandweiten Kampagne handeln.
Hierbei sind neben grafischen Beispielen
der Werbeassets auch die strategische
Ausplanung inkl. Mediaplanung und die
vorgelagerte Analyse mit darzustellen.
-Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte muss auf die
Personalgewinnung von der Zielgruppe
MINT-Schüler*innen abzielen. Hierbei sind
neben grafischen Beispielen der
Werbeassets auch die strategische
Ausplanung inkl. Mediaplanung und die
vorgelagerte Analyse mit darzustellen.
-Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte muss auf die
Personalgewinnung von der Zielgruppe
MINT-Studierende abzielen. Hierbei sind
neben grafischen Beispielen der
Werbeassets auch die strategische
Ausplanung inkl. Mediaplanung und die
vorgelagerte Analyse mit darzugestellen.
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-Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte muss auf die
Personalgewinnung von der Zielgruppe IT-
Professionals abzielen. Hierbei sind neben
grafischen Beispielen der Werbeassets
auch die strategische Ausplanung inkl.
Mediaplanung und die vorgelagerte Analyse
mit darzustellen.
-Mindestens eins (1) der vier (4)
Referenzprojekte enthält eine
Mediaplanung mit Angaben zu drei
relevanten Ansprechpartnern der Medien
aus dem Tec-Sektor mit Vorname,
Nachname, Telefonnummer, E-Mail für eine
etwaige Kontaktaufnahme zur
Qualitätskontrolle.

Maßgeblich zum Nachweis der Referenzen
ist, dass das geforderte Mindestbudget im
oben genannten Zeitraum eingesetzt
wurde. Dabei ist es unerheblich, ob die
jeweiligen Kampagnen vor diesem Zeitraum
begonnen haben oder nach diesem
Zeitraum abgeschlossen wurden oder
werden.

Hinweis: Der Bieter/jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft hat bei Eignungsleihe in
Bezug auf die technische und berufliche
Leistungsfähigkeit einen eigenen Nachweis
(möglichst nummeriert als Anlage)
abzugeben.

Antwortmöglichkeit des Bieters,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, lt. Anlage(n) Nr. 12 liegt der Nachweis
bei
- Nein

Der Nachweis vom Bieter ist zusammen mit
dem Angebot einzureichen.

A 1.1.1.2.2 Mindestanzahl an qualifiziertem
Personal
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der technischen und
beruflichen Leistungsfähigkeit müssen
folgende Unterlagen vorgelegt werden:
Nennung der Anzahl der Beschäftigten.

Die Mindestanzahl beträgt:
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- im Durchschnitt 100 Beschäftigte, die in
den zurückliegenden 36 Monaten
(gerechnet ab der Veröffentlichung der EU-
Bekanntmachung) pro Kalenderjahr im
Unternehmen eingesetzt werden, davon
müssen mindestens 15 Beschäftigte im
Bereich Employer Branding beschäftigt
sein.

Hinweis: Für den Bieter und jeden
Unterauftragnehmer, der im Rahmen von
Eignungsleihe bzgl. der Mindestanzahl an
Experten eingesetzt wird, muss eine eigene
Erklärung (möglichst nummeriert als
Anlage) eingereicht werden.
Im Falle von Bietergemeinschaften ist es
ausreichend, wenn die geforderte
Mindestanzahl von Experten bei einem
Mitglied der Gemeinschaft vorhanden ist
und eine entsprechende Erklärung
eingereicht wird.

Hinweis: Bei Bietergemeinschaften und
beim Einsatz von Unterauftragnehmern bei
Eignungsleihe in Bezug auf die
Mindestanzahl an Experten sind die Werte
getrennt anzugeben, werden aber für die
Wertung addiert.

Antwortmöglichkeit des Bieters,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, wir verfügen im Durchschnitt der letzen
drei Jahre (2023/2022/2021) über
__________ Beschäftigte und _____
Beschäftigte im Bereich Employer
Branding.

- Nein

Die Erklärung ist vom Bieter zusammen mit
dem Angebot einzureichen.

A 1.1.1.2.3 Mindestanzahl Experten (qualifiziertes
Personal)
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der technischen und
beruflichen Leistungsfähigkeit müssen
folgende Unterlagen vorgelegt werden:
Erklärung, über das Vorhandensein des
entsprechend qualifizierten Personals
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(fortlaufend Experte genannt) über die
Vertragslaufzeit.

Die Rolle des Experten wird nach dem
folgenden Maßstab definiert:
Experte: nachgewiesene Projekterfahrung
in den folgenden Funktionen mit
Spezialisierung: > 7,5 Jahre (nachzuweisen
über einen Lebenslauf der Experten mit
Informationen zu Aus- und Weiterbildung,
sowie vorhandener Projekt- und
Kundenerfahrung und den dabei
übernommen Aufgabenpaketen)

- Die Mindestanzahl des erforderlichen
Personals bei Angebotsabgabe beträgt:
>15 Festangestellte: mit folgenden
Spezialisierungen:
- mind. 2 Redakteure mit Erfahrung in
Digitalisierungsthemen,
- mind. 3 Grafiker,
- mind. 2 Social Media (Marketing)
Manager,
- mind. 3 Employer Branding
Projektmanager, Employer Branding
Kundenberater,
- mind. 3 Mediaplaner,
- mind. 1 SEO-Experte,
- mind. 1 Data Analytics Experten mit
Schwerpunkt Matomo

Hinweis: Der Bieter/jedes Mitglied
der Bietergemeinschaft/jeder wesentlicher
Unterauftragnehmer bei Eignungsleihe in
Bezug auf die technische und berufliche
Leistungsfähigkeit muss einen eigenen
Nachweis (möglichst nummeriert als
Anlage) abgeben.
Antwortmöglichkeit des Bieter
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, wir verfügen über __________
Experten in den genannten
Aufgabenfeldern mit einer Projekterfahrung
von jeweils >7,5 Jahre Projekterfahrung in
den o.g. Kommunikationsfeldern. Der
Nachweis (CV oder vergleichbar) liegt dem
Angebot bei.

- Nein

Die Erklärung und die Nachweise sind vom
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Bieter
zusammen mit dem Angebot einzureichen.
(Hinweis: Jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft und/oder im Fall der
Eignungsleihe jeder UAN muss eine eigene
Erklärung (nummeriert als Anlage 15a,
15b,etc.) abgeben.)
Der Nachweis ist als Anlage
15_Mindestanzahl Experten (qualifiziertes
Personal)

A 1.1.1.2.4 Firmen- und Korrespondenzsprache:
deutsch
(Ist Ausschlusskriterium)
Die Firmen- und Korrespondenzsprache
findet in deutscher Sprache statt oder
mindestens auf C1 Niveau.

Ja Nein

A 1.1.1.2.5 Arbeitswoche des Bieters besteht aus
fünf Arbeitstagen: Montag bis Freitag
(Ist Ausschlusskriterium)
Der Bieter kann eine Leistungsfähigkeit für
Anfragen des AG von Montag bis Freitag
(Werkwoche) sicherstellen.

Ja Nein

A 1.1.1.2.6 Die Regeltagesarbeitszeit an fünf Tagen
beträgt acht Stunden.
(Ist Ausschlusskriterium)
Der Bieter kann eine werktägliche (s.o.)
Leistungsfähigkeit für Anfragen des AG von
09:00 Uhr bis 17:00 Uhr sicherstellen

Ja Nein

B 1.1.1.2.7 Bewertung Referenzprojekte
Die Referenzen werden zur Reduzierung
der Teilnehmerzahl gem. § 51 VgV
verwendet.

Nachweis von mindestens vier (4)
Referenzprojekten (aus den letzten drei
Jahren: 2023, 2022, 2021) im Bereich
Konzeption und Realisierung von Employer
Branding-Kampagnen und/oder
Marketingkommunikation mit dem Ziel
Personalgewinnung oder
Arbeitgeberpositionierung.

Die Bewertung der B-Kriterien findet
anhand der Kriterien im Dokument
"1619_Eignungskriterienkatalog
_B-Kriterien" statt. Eine Wertung ohne
diese Angaben kann nicht stattfinden.

Hierzu ist das Referenztemplate
"Referenzprojekte" (Anlage 12
Referenztemplate) zu verwenden.
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Die Bewertungspunkte können sie der
Anlage "1619_Eignungskriterienkatalog_ B-
Kriterien" entnehmen

Hinweis: Der Bewerber/jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft hat bei
Eignungsleihe in Bezug auf die technische
und berufliche Leistungsfähigkeit einen
eigenen Nachweis (möglichst nummeriert
als Anlage) abzugeben.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, lt. Anlage(n) Nr. 12 liegt der Nachweis
bei
- Nein

Der Nachweis vom Bewerber ist zusammen
mit dem Angebot einzureichen.

1.1.1.3 Weitere Eignungskriterien zum
Teilnahmewettbewerb

A 1.1.1.3.1 Eigenerklärung zur Umsetzung der
Sanktionsverordnung
(Ist Ausschlusskriterium)
Das den Bewerbungsbedingungen
beigefügte Template (Anlage 2
Eigenerklärung zur Umsetzung der
Sanktionsverordnung) ist auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bewerbers.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, die Eigenerklärung zur Umsetzung der
Sanktionsverordnung ist als
Anlage 2 beigefügt. Der Bewerber hat die
Anlage dem Teilnahmeantrag beizufügen
und
wie folgt zu bezeichnen: Anlage
2_Eigenerklärung zur Umsetzung der
Sanktionsverordnung. Hinweis: Jedes
Mitglied der Bewerbergemeinschaft muss
eine eigene
Erklärung (nummeriert als Anlage 2a, 2b,
etc.) abgeben.)
- Nein

A 1.1.1.3.2 Bewerbungsschreiben
(Ist Ausschlusskriterium)
Das den Bewerbungsbedingungen
beigefügte Template (Anlage 3
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Bewerbungsschreiben) ist auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bieters.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, das Bewerbungsschreiben ist als
Anlage 3 beigefügt. Der Bieter hat die
Anlage dem Teilnahmewettbewerb
beizufügen und wie folgt zu bezeichnen:
Anlage
3_Bewerbungsschreiben.
- Nein

A 1.1.1.3.3 Vertraulichkeitserklärung
(Ist Ausschlusskriterium)
Das den Bewerbungsbedingungen
beigefügte Template (Anlage 4
Vertraulichkeitserklärung) ist auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bieters.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, die Erklärung ist als Anlage 4
beigefügt. Der Bieter hat die Anlage
dem Teilnahmeantrag beizufügen und wie
folgt zu bezeichnen:
Anlage
4_Vertraulichkeitserklärung. (Hinweis:
Jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft
und/oder im Fall der Eignungsleihe jeder
UAN muss eine eigene
Erklärung (nummeriert als Anlage 4a, 4b,
etc.) abgeben.)
-Nein

A 1.1.1.3.4 Bietergemeinschaftserklärung
(Ist Ausschlusskriterium)
Sofern relevant ist das den
Bewerbungsbedingungen beigefügte
Template (Anlage 5
Bietergemeinschaftserklärung) auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bewerbers.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, die Erklärung ist als Anlage 5
beigefügt. Der Bewerbe hat die Anlage
dem Teilnahmeantrag beizufügen und wie
folgt zu bezeichnen:
Anlage
5_Bewerbergemeinschaftserklärung.
(Hinweis: Jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft muss die Erklärung
signieren.)
- Nein, nicht relevant.
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- Nein, nicht beigefügt.

A 1.1.1.3.5 Erklärung Unterauftragsvergabe von
Leistungen
(Ist Ausschlusskriterium)
Sofern relevant ist das den
Bewerbungsbedingungen beigefügte
Template (Anlage 6 Erklärung
Unterauftragsvergabe von Leistungen)
auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bewerbers.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, der Nachweis ist als Anlage 6
beigefügt. Der Bewerber hat die Anlage
dem Teilnahmeantrag beizufügen und wie
folgt zu bezeichnen: Anlage 6_Erklärung
Unterauftragsvergabe von Leistungen.
(Hinweis: Im Fall der Eignungsleihe ist jeder
UAN anforderungsgemäß zu
benennen.)
- Nein, nicht relevant.
- Nein, nicht beigefügt.

A 1.1.1.3.6 Erklärung gem. §§ 123, 124 u. 125 GWB
(Ist Ausschlusskriterium)
Das den Bewerbungsbedingungen
beigefügte Template (Anlage 7 Erklärung
gem. §§ 123, 124 und 125 GWB) ist
auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bewerbers.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, der Nachweis ist als Anlage 7
beigefügt. Der Bewerber hat die Anlage
dem Teilnahmeantrag beizufügen und wie
folgt zu bezeichnen: Anlage 7_Erklärung
gem. §§ 123, 124 und 125 GWB. (Hinweis:
Jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft
und jeder UAN muss eine eigene Erklärung
(nummeriert als Anlage 7a, 7b, etc.)
abgeben.)
- Nein

A 1.1.1.3.7 Verpflichtungserklärung auf Einhaltung
MiLoG
(Ist Ausschlusskriterium)
Das den Bewerbungsbedingungen
beigefügte Template (Anlage 8
Verpflichtungserklärung zum MiLoG) ist
auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bewerbers.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
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Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, der Nachweis ist als Anlage 8
beigefügt. Der Bewerber hat die Anlage
dem Teilnahmeantrag beizufügen und wie
folgt zu bezeichnen: Anlage
8_Verpflichtungserklärung zum MiLoG.
(Hinweis: Jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft und jeder UAN
muss eine eigene Erklärung (nummeriert
als Anlage 8a, 8b, etc.) abgeben.)
- Nein

A 1.1.1.3.8 Verpflichtungserklärung des
Unterauftragnehmer
(Ist Ausschlusskriterium)
Sofern relevant ist das den
Bewerbungsbedingungen beigefügte
Template (Anlage 9 Verpflichtungserklärung
des UAN) auszufüllen.
Antwortmöglichkeit des Bewerbers.
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld (im Fragebogen) zu
übertragen:
- Ja, der Nachweis ist als Anlage 9
beigefügt. Der Bewerber hat die Anlage
dem Teilnahmeantrag beizufügen und wie
folgt zu bezeichnen: Anlage
9_Verpflichtungserklärung des UAN.
(Hinweis: Jeder UAN eine eigene
Erklärung (nummeriert als Anlage 9a, 9b,
etc.) abgeben.)
- Nein

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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